
VENICA & VENICA IST EIN 
LEADER IM COLLIO. DANK 
IHRER KONTINUIERLICHEN 
QUALITÄTSARBEIT UND DEM 
ENGAGIERTEN VOWÄRTS-
STREBEN. DAS VERDIENT
RESPEKT, UND RESPEKT
FINDET SICH AN VIELEN
ECKEN.

Das Weingut ist ein Familienbetrieb  - besser 
ein Großfamilienbetrieb - mit Giorgio als 
Weinmacher, Bruder Gianni als Agronom und 
dessen Frau Ornella als treibende Kraft im 
Marketing und Vertrieb, die von Sohn Giam-
paolo unterstützt wird. Alle ziehen an einem 
Strang und Tochter Serena macht sich im 
Studium fi t, damit die nächste Generation die 
Führungsposition festigen kann. 
Denn nicht nur für das Collio, sondern für 
das gesamte Friaul und in Italien ist Venica ein 
„blue chip“ des Weins. Ihre Kreationen wie 
der Ronco delle Mele oder der Ronco delle 
Cime setzen Maßstäbe.

VENICA & VENICA 
Leader im Collio



Dies zeigt sich in der gelebten Verant-
wortung für die Natur. Und sie zögern 
nicht oder warten bis andere vorangehen, 
sondern sind gefühlt immer einen Schritt 
voraus. „Aktuell sammeln wir im Rahmen 
eines Pilotprojektes der CO2-neutralen 
Landwirtschaft, Daten für das Land-
wirtschaftsministerium in Rom“, erklärt 
Ornella. Hierbei geht es im weiteren Sinne 
um die Entwicklung von Arbeitstechniken 
wie die neutrale CO2-Bilanz des Betriebes 
(carbon footprint), die nachhaltig die Um-
welt schonen.

Seit vielen Jahren arbeiten die Venicas nat-
urnah im Weinberg. Behutsamer Einsatz von 
Pfl anzenschutzmitteln ist selbstverständlich. 
Doch Gianni ist das nicht genug: „Wir arbe-
iten in unseren Weinbergen daran, dass die 
Reben noch länger leben.“ DieReben können 
30 Jahre und älter werden, bevor sie ausgetaus-
cht werden müssen. Das steigert die Qualität, 
schont die Ressourcen und den Geldbeutel. 

DAS ATTRIBUT „FÜHREND“ STEHT NICHT NUR FÜR DIE VIELEN
AUSZEICHNUNGEN, DIE DAS WEINGUT IM LAUFE DER JAHRE 
GESAMMELT HAT, SONDERN AUCH FÜR DEN RESPEKT, DEN SICH 
DIE WINZERFAMILIE VOR DEN NATÜRLICHEN RESSOURCEN
DIESER ERDE, IHREM LAND, BEWAHRT HAT. 

Respekt vor der Natur



Das Weingut und die Weinberge sind umge-
ben von üppiger, vitaler Natur. In Italien 
hat der Landstrich, wo das Weingut zuhause 
ist, das Prädikat der „Biodiversità“ erhalten, 
eine Art Gütesiegel,  das für die reiche 
Artenvielfalt steht. Nahezu unberührte Na-
tur neben schonend bearbeiteten Weinreben 
– das muss kein Widerspruch sein.

Und Ornella fi ndet bei allen Aufgaben und 
Terminen Zeit für ein freundliches Gespräch 
am Frühstückstisch. Neun gepfl egte Zimmer 
im Haus am Wald (Casale del Bosco) stehen 
zur Verfügung. Dazu ein reichhaltiges Früh-
stücksbüffet, an dem regionale Produkte wie 
der Schinken von Osvaldo oder Käse aus 
dem Friaul die Hauptrolle spielen.
Dass die Familie über den eigenen Teller-
rand schaut und sich ihrer privilegierten 
Stellung bewusst ist, beweist ihr soziales 
Engagement mit der eigens initiierten Spen-
denaktion. Der Erlös ihres Merlot Riserva-
Weines 2001 kommt den Opfern der
Fukishima-Katastrophe im März 2011 in 
Japan zu Gute. Auch das verdient Respekt!

Respekt vor der Stille
VENICA IN DOLEGNA DEL COLLIO AM NÖRDLICHEN RAND DES 
ANBAUGEBIETES COLLIO IST EINE OASE DER BESONDEREN ART. 
EINE GRÜNE OASE DER NATUR UND DER STILLE. 
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Für Ornella Venica ist es ein Wunsch, dass 
die Menschen hierher kommen, um ihre 
Sinne zu beruhigen, wie Sie in Italienisch 
sagt; „per riposare i sensi“.  Oder anders, 
dass die Leute ihre Weine in Ruhe genießen 
und das grüne Paradies auf sich wirken
lassen.



Kontinuität, Zielstrebigkeit, und kein 
Nachlassen der Bemühungen, Jahr um Jahr 
Spitzenweine zu produzieren; dafür stehen 
die Venicas. Dafür stehen die Weine selbst,
die sie meist zuteilen müssen, und dafür
steht ihre Heimat, das Collio. 

Weinmachen
heißt, die Aromen

der Gegend und der
Rebsorte in der

Seele  des Weines
einfangen

Respekt vor der Tradition
VENICA & VENICA IST EINE WEIN-LEIDENSCHAFT, DIE VOR 
MEHR ALS SIEBZIG JAHREN BEGANN, ALS GROSSVATER
DANIELE DEN ERSTEN TEIL DES GUTES VENICA KAUFTE, DAS 
BAUERNHAUS UND DIE ANGRENZENDEN WEINBERGE. 

70 Jahre sind seither vergangen. Wein
anzubauen und mit Hingabe zu pfl egen, 
ist eine Verpfl ichtung aus Familientradition 
und aus Ehrfurcht vor dem Produkt.
Zwei Generationen sind in Gemälden
bereits auf der Kellereiwand verewigt, um 
sich daran zu erinnern.
Auch Gianni und Giorgio, die ihre Tradi-
tion schätzen, ohne sich Neuem gegenüber 
zu verschließen.
 



Respekt vor der Magie

Er verwendet sein ganzes Können darauf, 
den Charakter seiner Rebsorten klar her-
auszuarbeiten. Wer seine Weine, den leisen 
Ribolla oder den lauten Sauvignon blanc 
kennt, der kann diese Aussage zuordnen. 
Giorgio ist ein Besessener im positiven 
Sinne. 

Er tüftelt bis ins Detail im modernen, 
blitzblanken Keller daran, die Aromen 
der Traubensorten zu erhalten. Der Wein-
macher ist ein Verfechter des reduktiven 
Ausbaus, d.h. der Sauerstoff ist der Feind, 
um die Aromen der Trauben bis in die 
Flasche zu transportieren. Und die an-
schließende Sorgfalt beim Feinhefelager 
im großen Holzfass lässt di Weine dann 
auch nach 5-7 Jahren noch strahlen.

Die unterschiedliche Tonalität der Reb-
sorten drücken auch die Etiketten mit 
ihren unterschiedlichen Farben aus, die in 
ihrer Schlichtheit und Einzigartigkeit ein 
echter Hingucker sind, ob beim Ribolla 
gialla L’Adelchi oder dem Friulano Ronco 
delle Cime.

Fast überfl üssig zu sagen, dass die Venicas 
sich in ihren Spitzenweinen der Bedeu-
tung ihres Weinberges voll bewußt sind, 
fast ehrfürchtig sprechen sie von ihrem 
Ronco delle Mele, dem Hügel mit den 
Apfelbäumen, wo der Kultwein Sauvi-
gnon blanc wächst, der im Jahre 2012 mit 
dem Sieg beim vielbeachteten, regionalen 
Wettbewerb Friulano & friends ein Aus-
rufezeichen setzte. Weinmachen ist eine 
schöne Kunst, denn diese Kunst schmeckt.

„WEINMACHEN HEISST, DIE AROMEN DER GEGEND UND DER 
REBSORTE IN DER SEELE  DES WEINES EINFANGEN“, BESCH-
REIBT ORNELLA IHRE ÜBERZEUGUNG. IHR SCHWAGER GIORGIO 
IST DER „MAESTRO DI CANTINA“, DER KELLERMEISTER ODER 
BESSER GESAGT DER MAGIER DER AROMEN.



WeinWelten
wein-welten.com
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“Ronco delle Mele” Sauvignon blanc

“Ronco delle Cime” Friulano

“l’Adelchi” Ribolla gialla

Die wichtigsten Weine

Collio Bianco “tre Vignis”

“Perilla” Merlot

SCHWeiZ

Caratello Weine AG
www.caratello.ch
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